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Deutſches Reich
Seitdem infolge der kaiſerlichen Manifeſte die Annahme be
inder erſcheint daß der Kaiſer ſelbſt die Tage des
ozialiſtengeſetzesfür gezählt hält wagen ſich wie

das B ſchreibt auch im gouvernementalen Lager immer i
mehr Stimmen zur Verurtheilung des Geſetzes hervor So 7
ſagte wie uns mitgetheilt wird Profeſſor Schmol ler in Stöbnitz und Hr Hahn e Magdebur Beiſi ählBe i r zum eiſitzer gewähltſeiner jüngſten nationalökonomiſchen Vorleſung an der hieſigen für rn e iſt ver Herr Vor de
Univerſität etwa FolgendesDas Geſetz hat der weiteren ſichtbaren Ausdehnung einer trag behufs bald möglicher Beſeitigung gewiſſer Unbequemlich

wüſten revolutionären Propaganda ein Ziel geſetzt hat die keiten der Stenerkontrolle zu ſtellen d B
ſozialdemokratiſche Partei an ein maßvolleres Auftreten ge ſchließlich dem Dirigentenvereine die Formulirung un e

andererſeits freilich den extremſten Theil gründung der betr Anträge überlaſſen
der Partei in eine anarchiſtiſche Mord und Ver
ſchwörerbande verwandelt und den übrigen Theil
derſelben an eine Heimlichkeit gewöhnt die nicht

wöhnt

wünſchen swerth iſtWenn die Annahme von der Gegnerſchaft des Kaiſers gegen Wort Die Verſuche haben infolge des Wettbewerbs der Rüben

das Sozialiftengeſetz

finden

Zu der Frage bezüglich der mangelnden Gegen weſentlich den Marcker ſchen Verſuchen zuzuſchreiben und deshalb

zeichnung bei den kaiferlichen Erlaſſen veröffentlicht
der berliner Rechtsanwalt Ernſt Richter in der Poſt
einen bemerkenswerthen Artikel welcher fich gegen eine dies
bezügliche Auslaſſung der Voſf Ztg richet
ſchreibt

Nach Art 4 der Reichsverfaſſung unterliegen die Be Anders beſchrieb die Einrichtung und die Erfolge des Kuthe

ſtimmungen über den Gewerbebetrieb der Be
aufſichtigung ſeitens des Reiches und der Geſetz
gebung deſſelben Nach Art 11 hat der Kaiſer das Reich
völkerrechtlich zu vertreten und im Namen des Reiches Ver
träge mit fremden Staaten einzugehen Jnſoweit die Verträge
mit fremden Staaten ſich auf ſolche Gegenſtände beziehen
welche in den Bereich der Reichsgeſetzgebung gehören iſt zu
ihrem Abſchluſſe die Zuſtimmung des Bundesrathes und zu
ihrer Giltigkeit die Genehmigung des Reichstages er
forderlich

Der Art 17 beſtimmt
Dem Kaiſer ſteht die Ausfertigung und Verkündigung der

Reichsgeſetze und die Ueberwachung der Ausführung derſelben
zu Die Anordnungen und Verfügungen des Kaiſers werden
im Namen des Reiches erlaſſen und bedürfen zu ihrer Giltig
keit der Gegenzeichnung des Reichskanzlers welcher dadurch
die Verantwortlichkeit übernimmt
Dieſer Artikel ergiebt deutlich daß nicht alle Kaiſer

lichen Kundgebungen ſondern nur die im Namen
des Reiches zu erlaſſenden der Gegenzeichnung
des Reichskanzlers bedürfen Es handelt ſich aber in
dem erwähnten Erlaſſe nicht um Anordnungen welche im
Namen des Reiches ergehen müſſen Denn die Anknüpfung
von Verhandlungen mit fremden Staaten iſt nicht ein das
Reich bindendes Rechtsgeſchäft Durch dieſe Verhandlungen
wird vielmehr nur die Herſtellung neuer Rechtsſätze bezweckt
deren Entſtehung an die in der Rechtsverfaſſung enthalteuen
Vorausſetzungen geknüpft iſt

i erſt offiziell beſtätigt würde dann Arbeit gebracht daß Hr Prof Dewürden deſſen Freunde wohl bald in einer Droſchke Platz Verſuche angfeden will Der Hr Vorſitzende ſagt Hrn Prof D

Herr Nichter

Syracus eingetroffen und beabſichtigen am 16 d wieder in See
zu gehen

Halle den 14 Februar
Zweigverein für rn r Weg

Jn der geſtrigen Hauptverſammlung wurde zunä n gen zum Hr Fabrikbeſitzer
K Nagel Trotha zum ſtellvertr Vorſitzenden Hr Krüger

itzen
Die Frage Empfiehlt es ſich beim Hauptvereine einen An

wurde erörtert und

r a IIJn der öffentlichen Sitzung nahm zuerſt Hr Prof DrMärcker
u dem erſten Punkt der Tagesordnung Was iſt über die
ortſetzung der bisher von Profeſſor De Märcker

unternommenen Rübenanbauverſuche bekannt das
famenzüchter zu mancherlei Spwigrigteten 9fadr Wa r e

Rärcke

Märcker mit warmen Worten Dank Die großen Fortſchritte
und die Leiſtungsfähigkeit der deutſchen Zuckerindnuſtrie ſeien

ſei man umſomehr erfreut daß nur eine einjährige Einſtellung
erfolgen ſolle und nicht wie befürchtet eine änzliche Zum
Zeichen des Dankes gegen Hrn Prof De Märcker erhoben ſich
die Anweſenden von den Plätzen2 Was iſt über die neuen Scheideverfahren Kuthe
Anders Degener Oppermann ec bekannt geworden Hr

Anders ſchen Verfahrens das in der Zuckerfabrik Fröbeln zur
Anwendung gekommen und ſich dort als ſehr vortheilhaft er
wieſen haben ſoll Die rein techniſchen Ausführungen riefen eine
lebhafte Erörterung hervor die ſich beſonders auf die Temperatur
verhältniſſe und die Filtrationsfähigkeit bezog Der Hr Vor
ſitzende bezeichnete es als wünſchenswerth daß der Hr Redner
ſich in hieſiger Gegend eine Fabrik zu ſichern ſuche welche das
Verfahren in nächſter Campagne einrichtet damit die Zucker
fabriken des Bezirks ſich durch Beobachtung ein Urtheil über die
Leiſtungsfähigkeit bikden könnten

3 Welcher Kalkofen iſt in Anbetracht der hohen Kokspreiſe
der vortheilhafteſte und wie wird die Unterſuchung der Kalkofen
und Feuerungsgaſe am beſten ausgeführt Der Hr Berichterſtatter
war am Erſcheinen behindert weshalb Hr D Seifert einen
von Hempel konſtruirten und im dresdener Polytechnikum ktäuflichen
Apparat vorführte und den Gebrauch deſſelben erläuterte mit
Hilfe des einfach zu handhabenden Apparates kann die vorhandene
Menge des Kohlen und Sauerſtoffes mit Leichtigkeit feſtgeſtellt
werden Jm Anſchluß hieran berührte Hr Hahne Magdeburg
die Thatſache daß infolge Erhöhung der Kokspreiſe an
die Einführung der Braunkohlenfeuerung bei den
Kalköfen geſchritten werden müſſe Seine Frage welche Er
fahrungen bei dem Verbrauch von Braunkohlen geſammelt ſind
wurde aus der Verſammlung heraus mehrfach in günſtigem Sinne

vr vjavvr

beantwortet Bei Anwendung böhmiſcher Braunkohlen habe man
einen Kohlenſäuregehalt von 22 bis 24 Proz erzielt und dabei
wären Steigerungen möglich geweſen wenn dieſes Quantum nicht
gut gereicht hätte Hr Jngenieur Fölſche theilte mit daß bei

Unbegründet ſcheint aber auch die Annahme daß die gleich Verfeuerung von nachterſtedter Braunkohle mit kleinem Kokszuſatz
zeitig mit der an den Reichskanzler gerichteten kaiſerlichen An 28 bis 30 Proz Kohlenſäure erzielt wurden Hr Jngenieur
ordnung an zwei preußiſche Miniſter gerichtete Anordnung des Kern Halle machte eine Reihe intereſſanter Mittheilungen nach

Königs der Gegenzeichnung eines Miniſters bedurft hätte Zur
Begründung dieſer Annahme wird auf den Art 44 der preu
ßiſchen Verfaſſungsurkunde

Die Miniſter des Königs ſind verantwortlich Alle Re
gierungsakte des Königs bedürfen zu ihrer Giltigkeit der
Gegenzeichnung eines Miniſters welcher dadurch die Ver
antwortung übernimmt

Bezug genommen Dieſe Anwendung betrifft ebenfalls den
Arbeiterſchutz und die Einberufung des Staatsrathes zur Vor
berathung über Maßregeln zum Zwecke deſſelben

Die Regierung beſteht Rönne Staatsrecht Ila S 211 in
der recht und zweckmäßigen Anwendung der Staatshoheits
rechte auf ihre einzelnen Gegenſtände

Hiernach kann die Ertheilung eines in keiner Weiſe die Rechte
der Staats angehörigen ändernden Auftrags an einen Miniſter
nicht als ein Regierungsakt des Königs aufgefaßt werden
Audernfalls müßte die Aufforderung des Königs an einen
Miniſter daß letzterer zu einem Vortrage vor dem Könige
erſcheine der Gegenzeichnung eines Miniſters bedürfen Die
Auffaffung alles was nicht Privathandlung des Königs ſei

den Erfahrungen des Hrn Redners haben ſich beſonders Schacht
öfen bei denen auf 11 Etr Kalkſteine nur 1 CEtr Koks gekommen
als beſonders günſtig erwieſen Weiter wurde ausgeführt daß
beſter böhmiſcher Kohle im allgemeinen der Vorzug zu geben ſein
werde gute heimiſche Kohle aber auch verwendbar wäre in der
Hauptſache käme es auf eine gleichmäßige Knorpelkohle an
ſchweelende Kohle fei zu meiden

Die übrigen Gegenſtände Jſt es vortheilhaft die Fabrikation
ſo weit als möglich zeitlich abzukürzen, Wie hat ſich in
dieſer Campagne das Pelletſche Waſſer Digeſtions
Verfahren bewährt, Ueber die rationelle Verwendung
der Dämpfe in der Zuckerfabrikation und Welche
Erfahrungen ſind gelegentlich der Einführung des neuen
Steuergeſetzes gemacht worden blieben wegen vorgeſchrittener
Tageszeit unerledigt

m

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ueber die Ausgrabung eines mittelalterlichen

Schloſſes in Frankreich das bei einem Einfall der Eng

t 4 änder in B tz zerſtör war ichtet manſei Regierungsakt im Sinne des Art 44 der preußiſchen Ver länder in Brand geſetzt und zerſtört worden war berichtet man

faffung muß verworfen werden

Eine kaiſerliche Verordnung verfügt daß für das im

in Fachblättern folgendes Es iſt das Schloß bei Saint Vaaſt
in dem Thal der Seulles Nachdem viele Jahrhunderte hindurch
ſeine Reſte als Steinbruch für die umliegenden Ortſchaften ge
dient hatten entſchloß ſich der jetzige Beſitzer zu einer regel

Sommer ſtattfindende Flottenmanöver folgende rechten Ausgrabung Diefe hat nicht nur dazu geführt daß man
Schiffe in Dienſt geſtellt werden die Panzer Baden,
Baiern, Oldenburg, Württemberg, Kaiſer,
Deutſchland, Friedrich der Große, Preußen,

die Aviſos Pfeil und Ziethen
Jrene Für das Frühjahr werden in Dienſt geſtellt

die KrenzerKorvette Arkona oder der Kreuzer Möve
für den auswärtigen Dienſt

Die Schleſiſche Zeitung meldet aus Breslau der Herzog
von Ratibor ſei kürzlich von dem Kaiſer empfangen worden
um in ſeiner Eigenfſchaft als Präſident des Schleſiſchen
Pro vinzialL andtag es denſelben die Einladung der Provinz
zu einem im nächſten Herbſt bei Gelegenheit der Anweſenheit des
Kaiſers in Breslau zu veranſtaltenden Feſte vorzutragen Der
Kaiſer habe die Einladung angenommen auch die Kaiſerin habe
ihre Anweſenheit bei dem Feſte in Ausſicht geſtellt

Aus den Bergwerksrevieren meldet man Nachdem die
Forderungen der Belegſchaft von Zeche Schlägel und Eiſen
bei Recklinghanuſen vom 9 Dez ſeitens der Zechen Verwaltung
einfach abgewieſen worden ſind haben inzwiſchen die Bekegſchaften
einiger anderer Zechen neue Forderungen geſtellt Während die
Je er der Belegſchaften von Zeche Clerget und der

echen des Herner Reviers ſich im weſentlichen untereinander
und mit den bekannten Forderungen des bergmänniſchen Verbands
Vorſtandes vom 13 Jan gleichen ſind die Forderungen der Beleg
ſchaft von Zeche Centrum fowohl nach dem Junhalt wie nach
dem Ton weniger anfpruchsvoll So war auch die Stimmung
welche in der Verſammlung der Belegſchaft von Zeche Centrum
am 10 Febr vorwaltete Die Rhein Weſtf Ztg berichtet
darüber Abgeſehen davon daß ein großer Theil der Reden ſich
hauptfächlich gegen die ſozialdemokratiſchen Spitzen Schröder

iegel Bunte ufw des Vorſtandes des bergmänniſchen
Vereins für Rheinland und Weſtfalen und das den hieſigen Bergleuten von dem Vorſtande aufoktroyirte Verbandsorgan lag

auf in Zwickan richtete wurde in der Verſammlung entſchieden
betont es ſei allgmein die Parole ausgegeben es
dürfe nicht wieder ein allgemeiner Streik angefangen
werden

Berlin 13 Febr S M Panzerſchiff Kaiſer Flagg
ſchiff des Uebungsgeſchwaders Kommandant Kapitän zur See
Hoffmann mit dem Geſchwaderchef Contre Adwiral Holl
mann an Bord und S M Panzerſchiff Preußen, Kom
mandant Kapitän zur See Tirpihz ſind am 13 Febr in

den Plan der alten Burg genau wieder auffand ſondern ſie hat
auch viele intereffante Alterthümer Reſte von Harniſchen
Schwerter Pfeile Geld und andere Dinge ergeben Was aber

und die Korvette noch mehr Beachtung verdient es iſt möglich geweſen den
Untergang des Schloſſes in alter Deutlichkeit aus der BVe
ſchaffenheit der Trümmer ſich anszumalen Die Beſatzung hatte
ſich entſchloſſen einen Ausfall zu machen zugleich aber alle Vor
bereitung zur Sprengung des Schloſſes getroffen Als nun der
Ausfall zurückgeſchlagen und die Schaar der Vertheidiger auf

ſchmalem Räum zufammengedrängt war da flog das Schloß in
die Höhe und begrub unter ſeinen Trümmern die tapferen Ver
theidiger Jhre Reſte bildeten unter den Steinen eine dicke Maſſe
von Ueberbleibſeln Man konnte die Rüſtung der einzelnen das
Geſchirr der Pferde uſw deutlich unterſcheiden ſelbſt die Zahl
der Kämpfer hat man feſtſtellen können Ein Vater war an der
Seite ſeines Sohnes gefallen der noch in ganz jugendkichem
Alter ſtand nach dem kleinen Degen und den ſonſtigen Größen
verhältniſſen zu ſchließen die bei dem Sohne ſich ergaben

Die bekannten Jagdſtücke von Riedinger ſind plötzlich
auf dem Kunſtmarkt ſeltener geworden und ungemein im Preiſe
geſtiegen Der Grund iſt der daß der Herzog vonFumderland ſich auf das Sammeln von Blättern Riedingers

gelegt hat
b Berlin 13 Febr Zum erſtenmale wurde im DeutſchenTheater Henrik Jofen s vieraktiges Trauerſpiel Nordiſche

Heerfahrt aufgeführt das von deutſchen Bühnen bisher nur
das Dresdener Hoftheater 27 u 29 Sept 1876 zur Darſtellung
gebracht hatte Das Stück ift im Jahre 1857 entſtanden zu der
Zeit wo Jbſen als Dramaturg an das norwegiſche Theater zu

Ehriſtiania kam Das Hauptmoöotiv iſt der Wäkſungſage der Edda
entlehnt auf welche auch Richard Wagner in ſeinem Ring der

Nibelungen zurückgriff Der Seekönig Sigurd hat Hjördis
Brunhild bezwungen um ſie ſeinem Freunde Gunnar Gunther

zum Weibe zu geben durch Sigurd s ungeſiebtes Weib erfährt
Hjördis wer an Gunuars Stelle die Heldenthat vollbracht durch
die ſie zum Eheweibe wurde Sie liebt Sigurd deſſen Herz
ebenfalls dem ſtarken Jslandkinde angehört Da ſie nicht lebend
Pegt ſein können regt ſich in Hjördis das Walkürenblut ihr

feil ſtreckt den Geliebten nieder und da erſt erfährt ſie von demSterbenden daß er ein Chriſt geworden und nicht mit ibr vereint

nach Walhall ziehen dürfe Hjördis furht in den Wellen den Tod
Trotz großer Schönheiten der für Jbſens Entwicklung bedeut
ſamen Dichtung fühlte ſich das große Publikum fremd in dieſer
unheimlich wilden Welt des Nvrdlaudsmythns nur der zweite

r

h h

S SryT JÜFSJ7deſſen Ende reinmenſchliche Empfindungen zu vollemAusdruck gelangen fand er See See ad u
wurde andächtig aber etwas kü bewundert i rung

Arronge s war ſtimmunggebend die Darſtellung befriedigte als
dige Auf der erforderlichen tragiſchen Höhe ind nur Herr
dax Pohl Das Stück wird auf unſeren Wenn kaum

heimiſch werden eine Auffübrnng der gewaltigen Kronpräten
denten hätte die aufgewendete Mühe m er n ſchwiegen

Franz v Suppé der ſeit längerem gearfeite e an eine T pieloper die er bis zum r
vollenden hofſt Der Text der Oper dem ein altdeutſches volks
thümliches Motiv zugrunde liegt iſt von Adolf Schmal

J r
Trümpelmanns Bearbeitung des M Rinkart ſchen

Lnutherfeſtſpiels vom Jahre 1617
Der Verein für Reformationsgeſchichte veröffentlichte vor

einigen Jahren ein Buch des Gymngſialdirektors Hugo Hol
ſtein Die Reformation im Spiegelbilde der drama ſchen
Literatur Hier ward der Nachweis erbracht daß die Luther
ſpieldichtung weit älter ſei als von vielen Gebildeten unſerer
Tage angenommen wurde die in dem vierhundertjährigen Luther
jubiläum des Jahres 1883 die erſte Anregung zur Dichtung von
Luiherfeſtſpielen überhaupt erblickten olſtein zeigte daß die
Lutherſpiele ihre Wurzeln um beinahe 300 Wie weit zurück
erſtrecken daß u a ſchon Martin Rinkart der Dichter von Nun
danket alle Gott, der zuletzt als Archidiakonus in Eilenburg
wirkte wo er auch in der Stadtkirche begraben liegt Lutherſpiele
verfaßt habe Die äußere Anregung dazu hatte ihm 1617 das
hundertjährige Gedächtniß des Anſchlages der 95 Theſen durch
Luther geboten Jn ſieben Dramen wollte Rinkart Luthers
Perſon und die Hauptthatſachen der Reformation dem Volke
vorführen Aber die bald eintretende eiſerne Zeit des r
ſchrecklichen Krieges ließ ihn nur drei ſeiner Lutherſpielevollenden den Eislebiſchen Ritter, den Indulgentiarius con

fasus und den Monetarius seditiosus
Das zweite dieſer Stücke hat Heinrich Rembe herausgegeben

und es für das bedeutendſte Lutherſpiel jener Zeit erklärt
Trümpelmann hat es unternommen daſſelbe in eine dem Ge
ſchmack der Gegenwart zuſagende Form umzugießen Seine bei
Friedr Jacob in Torgau erſchienene Bearbeitung umfaßt
93 Seiten Preis 50 Voraus geht eine längere ſehr
leſenswerthe Abhandlung über Geſchichte Bedeutung und Be
rechtigung der Lutherſpiele worin ſich der Verfaſſer auch über
die Grundſätze ausſpricht die ihn bei der nd des
Rinkart ſchen Stückes geleitet haben Rinkarts Stück zählt fünf
Akte während Trümpelmanns Bearbeitung deren nur vier bietet
Mit Recht iſt der 5 Akt weil vor der Himmelsthür ſpielend
weggelaſſen Die übrigen vier Akte enthalten im ganzen daſſelbe
was Rinkart giebt nur daß allzulange Scenen beſchnitten und
einzelne unweſentliche Monologe ausgelaſſen auch hier und da
wo es galt die dramatiſche Spitze zu geben oder den Gedanken
plaſtiſcher zu geſtalten und dem Geſchlechte unſerer Zeit ver
ſtändlicher zu machen zwei oder mehr neue Verſe gereimte
Vierfüßler vom Bearbeiter eingeſchoben ſind Das ganze
Stück iſt von Muſik beſonders vom Choral umſchlungen und
durchzogen Auch der Humor fehlt nicht in ihm Die prächtigen
Volks und Bauernſcenen machen es zu einem echten Volksſtück

Beachtenswerth ſind die Notizen die Sup Trümpelmann zu
Anfang des Stückes für die Aufführung giebt Sie entſprechen
der Aufführungsart in der Rinkart ſchen Zeit wo das Original
als Eislebiſch Mansfeldiſche Jnbel Comödie zur erſten Säkular
feier der Reformation in Eisleben geſpielt wurde Das Stück
zählt im ganzen abgeſehen von den Volksſcenen mit Bauern und
Bergleuten Soldaten und Kindern 27 Perſonen darunter die
Perſonifikationen der Religion Glaubenstreue und Wahrheit
Die Bühne muß etwas tief genommen werden Dekorationen
fehlen Vor Beginn der Vorſtellung ziehen ſämmtliche Spieler
bei Muſik über die Bühne Vor derſelben ſitzen Sängerchor und
Muſikcorps in der Tracht des 16 Jahrhunderts Nach dem
erſten Akt werden von Ach Gott vom Himmel ſieh darein
drei Verſe nach dem zweiten O Herre Gott dein göttlich Wort
nach dem dritten zwei weitere entſprechende Verſe von dem erſt
genannten Liede nach dem vierten Akt von allen Anweſenden
Ein feſte Burg Vers 1 2 und 4 geſungen Nach der Schluß

des Herolds ertönt das Nun danket alle Gott alle drei
Verſe

Die Trümpelmann ſche Bearbeitung des Rinkart ſchen Stückes
iſt ein wohlgelungenes Werk ganz geeignet das evangeliſche Be
wußtſein zu kräftigen das proteſtantiſche Ehrgefühl gegenüber
den Uebergriffen Roms zu ſchärfen und denjenigen unſerer
evangeliſchen Zeitgenoſſen die bisher noch nicht wußten was ſie
an ihrer evangeliſchen Kirche und den von ihr gehüteten und
vermittelten Schätzen der Reformation hatten die Decke trauriger
Verblendung von den Augen hinwegzuheben Mit Spannung
darf man der im März in Torgau ſtattfindenden Aufführung des
Stückes entgegenfſehen Ein ſchöner Erfolg dafür bürgt bereits
die Buchausgabe wird ihm nicht fehlen 21

15 Februar 1890
Aufzug an

Gerichtsverhaudlungen
Halle 14 Febr Jn geſtriger Sitzung der 3 Straf

kammer des kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt
Eine unvorſichtige Aeußerung des 16jährigen Schloſſerlehrlings
Guſtav Robert Wackernagel hier hatte für denſelben eine An
klage wegen Majeſtätsbeleidigung zur Folge gehabt Frag
liche Aeußerung die der Angeklagte gethan zu haben in Abrede
ſtellte wurde durch die Ausſage des Zeugen eines 18 jährigen
Buchbindergeſellen bekundet zu dem der Angeklagte geſprächs
weiſe die bezüglichen Worte geſprochen Jener Buchbinder hatte
des Angeklagten Lehrmeiſter davon in Kenntniß geſetzt und dieſer
die Sache bei der Polizei angezeigt Es ward eine Nichtachtung
des Kaiſers des Landesherrn des Angeklagten alſo eine Maje
ſtätsbeleidigung als erwieſen angenommen und die Staatsanwalt
ſchaft beantragte 2 Wochen Gefängniß wogegen die Vertheidigung
geltend zu machen verſuchte daß wohl mehr ein Dummerjungen
ſtreich vorzuliegen ſcheine wie es die Mutter des Anugeklagten
bei deſſen großer Jugend bezeichnet habe Hierfür könne auch
der Umſtand ſprechen daß der Angeklagte ſich dem Zeugen gegen
über als Sozialdemokrat ansgegeben wovon ein ſo junger Menſch
wohl kaum etwas verſtehe Der Gerichtshof erkannte auf einen
Monat Gefängniß mit der Begründung daß die an
von großer Frechheit des jugendlichen Angeklagten zeuge un
ſtrenge Beſtrafung verdiene Vom Schöffengericht war der
Schuhmacher Friedrich Wilhelm Wege hier 43 Jahre alt mehr
fach vorbeſtraft wegen Diebſtahls zu 6 Monaten Gefängniß ver
urtheilt wogegen der Augeklagte Berufung eingelegt hatte Jn
erſter Jnſtanz war als erwiefen angenommen daß W am 23 Juni
v J hier auf dem dem 8jähr Knaben Oskar Förfter
ein Geldtäſchchen mit 20 M aus der d entriffen was als
nahe an Raub grenzend bezeichnet worden Jener Knabe war
damals dem ihm unbekannt geweſenen Manne bis AltenMarkt nachgelaufen und hatte einer Frau weinend das Weg

nehmen des Geldes erzählt wogegen ein anderer Zeuge be
kundete daß ihm der Knabe geſagt das Geld verloren zu haben
Jnfolge dieſes Widerſpruchs konnte der Knabe nicht für glaub
würdig erachtet werden weshalb Freiſprechung des Angeklagten
erfolgte Wegen Huppelei angeklagt erſchien der Proviſiöns
reiſende Alois Lachner nebſt ſeiner Ehefrau hier erſterer aus
München gebürtig 31 Jahre alt früher Fleiſcher die Frau aus
Schleswig gebürtig Die Sache erſchien den Umſtänden nach zu
erheblicher Beſtrafung der Angeklagten geeignet weshalb der
Strafantrag gegen L auf 6 Monate Gefängniß Jahr Ehr
verluſt und Zuläſſigkeit der Stellung unfer Polizeianſſicht lautete
gegen die Frau anf 1 Monat Gefängniß Das Gericht erkannte

e

4



T

e

e

r

e

e r

t

h

wo

e
h

e

e

Ken erſteren auf 1 Monat gegen letztere auf 1 Woche Ge
ngniß Jn mehreren Berufungsſachen wurde auf Verwerfung

der Berufung erkannt Wien Sihung der hieß
I Halberſtadt 13 Febr Jn der achten Sitzung des hieſigenSorten l da Arbeiter Poli Kwaple aus

Hakeborn bei Egeln wegen Körperverletzung mit tödtlichem Aus
gange unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 9 Monaten
Gefängniß verurtheilt 2 wurde gegen den gleichfalls aus der
Unterſuchungshaft vorgeführten Arbeiter Anton Spychala aus
Stapanow jetzt hier wohnhaft wegen Straßenraubes unter Mit
führung von Waffen auf 5i Jahre Zuchthaus und 6 Jahre S
verluſt erkannt Derſelbe hatte auf offener Landſtraße dieſes
Verbrechen an einem jungen Mädchen aus Sargſtedt verübt Jn
der neunten Verhandlung wurde der Arbeiter Wilhelm Ulrich
aus GroßGermersleben Kreis Wanzleben r vorſätzlicher
Brandſtiftung zu I Jahren Zuchthaus verurtheilt

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 13 Febr Nächſten Dienstag erfolgt in öffentlicher

außerordentlicher Stadtverordneten Verſammlung die Ein
führung des Hrn Oberbürgermeiſters Schneider bisherigen
Bürgermeiſters in Halle durch den Hrn Regierungspräſidenten
v Brauchitſch Am 3 März beginnt der erſte diesjährige
Verhandlungsabſchnitt des hieſigen Schwurgerichts U a hat
ſich der Ritter aus Jlversgehofen wegen an

r rwordung ſeines Lehrlings zu verantworten Ritter
findet ſich bereits ſeit dem Sommer 1889 in Unterſuchungshaft
Eine Gaſthofsſchwindlerin wurde geſtern in einem hieſigen

Gaſthauſe verhaftet Unter dem Namen v Gerſtenberger
aus Jena hatte die Perſon in dem betr Gaſthofe Wohnung
genommen und ſtets vom beſten genoſſen Als ihr die Rechnung
vorgelegt wurde ſtellte ſich heraus daß ſie nicht einen Pfennig
Geld beſaß i Menſch welcher eine hieſtge Frauensperſon
durch einen Meſſerſtich ſchwer verletzte iſt in der Perſon eines
18 jährigen Burſchen aus Baiern ermittelt aber noch nicht
ergriffen

O Merſeburg 13 Febr Jm Sagle der Reichskrone hielt
eſtern der hieß ge Zweigverein des Evangeliſchen

en Verſammlungsabend Nach einleitendenundes ein
Worten des Hrn Paſtor Teuchert hier ſprach der Schrift
führer des Bundes Hr Konſiſtorialrath D Leuſchner aus
Gr Wanzleben in einem längeren Vortrage über den Zweck und
die Organiſation des Evangeliſchen Bundes

O Magdeburg 13 Febr Laut des heute fertig geſtellten
ahresberichts des Neuſtädter Konſumvereins beträgt die
eitgliederzahl deſſelben jetzt 5831 das Perſonal zählt 115 Köpfe

Der Umſatz betrug 2,196064 M im eigenen Geſchäft im Marken
geſchäft 569 026 in Summa 2,765,090 420,913 M mehr
als im Vorjahre Die Durchſchnittsbetheiligung pro Mitglied
beträgt 474 das in den Waaren ſteckende Betriebskapital iſt
13 mal umgeſetzt worden Jn der Bäckerei wurden 37,062 Ctr
Mehl verbacken Dieſer Umſatz beträgt 180,894 M Es ſind 11
Backöfen im Gange bei denen 1 Meiſter 2 Obergeſellen und 40
Geſellen beſchäftigt werden Der Umſatz an Fleiſchmarken betrug
554 900 M Das Geſchäftserträgniß aus ſämmtlichen Lagern
Läden belief ſich auf 254,970 M Die Aktiva betragen 452,523
Mark die Paſſiva 197,652 M Der Hauptverſammlung wird
die Zahlung von 10 Proz Dividende und 5 Proz der Geſchäfts
antheile vorgeſchlagen

P Staſtfurt 12 Febr Eine Vorlage der geſtrigen Stadt
verordneten Verſammlung betraf eine Nachforderung von
5000 M für den Waſſeraufſchluß in der Förderſtedter Flur
Zunächſt auf etwa 15,000 M berechnet hat der Verſuch bis jetzt
annähernd 45,000 M gekoſtet ohne die geringſte Ausſicht auf
Erfolg Die Forderung wurde nach lebhafter Erörterung be
willigt weil die Gelder bereits verausgabt bezw die betr Arb
beiten ausgeführt ſind Weiter ſtand der mit 404,500 M
1889/90 378,000 auslaufende Stadthaushaltplan zur

erathung Zur Deckung des Fehlbetrages ſoll ein Zuſchlag von
108 Proz zur Grund von 203 z Proz zur Klaſſen und
klaſſifizirten Einkommenſteuer einſchl der Steuer der Forenſen
und juriſtiſchen Perſonen von 33 z Proz zur Gewerbe und
von 148 Proz zur Gebäudeſteuer zur Erhebung kommen
Hierbei iſt die auf das Kommunaldefizit übernommene Kreisſteuer
mit inbegriffen

Barby 13 Febr Am 19 Aug v J begann die hieſige
uckerfabrik ihren Arbeitsabſchnitt heute nach ſechsmonat

licher Thätigkeit hat derſelbe ſeinen Abſchluß gefunden Unfälle
ſind nicht vorgekommen

O Aus dem Thüringer Walde 12 Febr Die zwiſchen
Oberhof und Gräfenrodg gelegene Halteſtelle Dörrberg
ſoll am 15 d für den Perſonenverkehr eröffnet werden Jn
Suhl ſtarb der Polizeikommiſſar Neumann an den Folgen der
d nza Jn nächſter Zeit wird Schleuſingenaſſerleitung und Bürgerſteige erhalten

Jn Naumburg kam am 12 d der Oekonom Fröhlich
von dort ums Leben indem er an der Bahnhofsſtraße unter die
Räder ſeines Wirthſchaftswagens gerieth

Bürgerſchullehrer C Dorſchel in Eiſenach beging am
12 d ſein 50jähriges Am tsjubil äum

Aus Göttingen wird vom 12 d ein beklagenswerther
Unglücksfall gemeldet Jn einem Tunnel bei Uslar wurden drei
Arbeiter durch einen Kohlenzug überfahren Zwei ſind todt
einer ſchwer verletzt

Vermiſchtes
Karl Follen, bekannt in der Geſchichte des deutſchen

Univerſitätsweſens als Mitbegründer der Burſchenſchaften fand
vor gerade 50 73ren am 13 Febr 1840 ein frühes und be
klagenswerthes Ende Mit dem Dampfer Lexington der
am 13 Febr 1840 von Newhork nach Boſton in See ſtach und
auf offenem Meere verbrannte ging auch er zugrunde Geboren
1796 als Sohn des Hofraths Follen eigentlich Follenius in
Gießen machte Karl Follen die Feldzüge 1813 14 als freiwilliger
heſſiſcher Jäger mit ſtudirte dann Jurisprudenz und ging 1818
als Privatdozent nach Jena Wie vorher in ſeiner Heimath ſo
entwickelte er auch hier zugunſten der neu begründeten Burſchen
ſchaft eine rege Thätigkeit und ſein Sturmlied der Freiheit
zuerſt in den Deutſchen Burſchenliedern von 1817 veröffentlicht

Brauſe du Freiheitsſang Brauſe wie Wogendrang
wurde das eigentliche Bundeslied Die Verfolgungen welche die
Burſchenſchaft nach der Ermordung Kotzebue s durch Karl Sand
zu beſtehen hatte wurde auch für Karl Follen verderblich Um
einer Anklage wegen Hochverraths zu flüchtete er nach
Frankreich während ſein älterer Bruder Adolf gleichfalls bekannt
als Dichter noch heute geſungener Lieder ſeine Betheiligung an
den burſchenſchaftlichen Beſtrebungen mit mehrjähriger Haſt in 200
Berlin zu büßen hatte Auf Betreiben der deutſchen Regierungen
aus Frankreich ausgewieſen ging Karl Follen 1820 nach der
Schweiz wo er an verſchiedenen Stellen als Lehrer thätig war
bis ihn auch hier die Ausweiſung ereilte Da ſchüttelte er den
Staub Europas von den Füßen und ſchiffte ſich nach Newyork
ein wo er im Dez 1824 landete wurde Profeſſor an der
Harward Univerſität zu Cambridge bei Boſton und führte hier
unter den Studirenden das deutſche Turnen ein Philoſophiſche
Vorleſungen die er hielt brachten auch auf das Studium

der e und er wendete ſich nun der Richtung der
Unitarier oder Antitrinitarier zu welche die Lehre von der
Dreieinigkeit verwerfen und nur eine Perſon in der Gottheit
annehmen Durch ſein lebhaftes Eingreifen in die Antiſklaverei
Bewegung als Univerſitätslehrer unmöglich geworden folgte er1836 einem Ruf als Unitarier Prediger nach Newyork kehrte

aber bald wieder nach Boſton zurück um hier in der neu
egründeten Unitarier Gemeinde zu Oſt Lexington das gleicheAn u übernehmen Der Name Lexington ſollte ihm ver

hängnißvoll werden Auf einem ſo getauften Dampfer ſchiffte er
ſich von einer newyorker Vortragsreiſe zurückkehrend am
13 Febr 1840 ein der mit Baumwolle beladene Dampfer gerieth
in Brand und von der ganzen Mannſchaft und den er e
Paſſagieren wurden nur einige Matroſen gerettet Erſt ſpät ge
langte die Kunde von Karl Follens traurigem Ende nach
Deutſchland errregte aber hier nicht minder tiefe Theilnahme
wie in ſeinem Adoptiv Vaterlande Die Brieſe welche Follen an
ſeine Lieben in der Heimath geſchrieben hatte gab 1841 Karl
Buchner heraus eine Biographie des Verblichenen ſchrieb ſeine
Wittwe Eliſe Kabot Erwähnt ſei daß Follens Schweſter Luiſe
die Mutter Karl Vogts wurde des bekannten Naturforſchers
und Schriftſtellers

Die Dienſtenthebung und Verhaftung des Ober
bürgermeiſters Frhrn v Schrenck in Oldenburg welche
wir im geſtrigen Hauptblatt mittheilten hat überall größtes Auf
ſehen erregt Frhr v Schrenck wurde am Mittwoch mittag ineiner Droſchte nach dem Gefängniß beim großherzoglichen Land

gerichte gebracht Auf dieſer Fahrt ſollen ihm n und Tochter
noch das Geleit S haben Ueber die Urſache der Dienſt
entlaſſung und Verhaftung ſchwirren die verſchiedenſten Gerüchte
Der Oberbürgermeiſter ſoll nach der Weſer Ztg einen Beamten
zu bewegen gewußt haben aus dem von letzterem verwalteten
Depoſitendepot ihm dem Oberbürgermeiſter Werthpapiere in der
Höhe von etwa 12 15,000 M auszuhändigen welche letztere der
Oberbürgermeiſter für ſich verkauft und verwerthet haben ſoll
Alsdann ſoll ſeitens des betr Beamten Anzeige gegen den Ober
bürgermeiſter erſtattet worden ſein worauf ſofort ſeitens des
Staatsminiſteriums Reviſion abgehalten ſein ſoll wodurch das
Fehlen der Papiere beſtätigt worden iſt Schrenck hat ſeit Jahren
einen Aufwand gemacht der weit über ſeine Vermögensverhält
niſſe hinausging Bei Handwerkern und Kaufleuten wurde ihm
ſchon ſeit Langem kein Kredit mehr gewährt

Geſcheitert iſt nach einen Telegramm aus Sanſibar
vom 13 d der engliſche Kreuzer Conqueſt in der Nähe von
Pemba Die Lage des Schiffes iſt geſährlich es ſind zwei andere
Schiffe zur Hilfeleiſtung abgegangen

Ein Hochſtapler Namens Braun der aus dem Zucht
haus in Bremen entflohen ſich nach Lübeck gewandt hatte brachte
es daſelbſt ſo weit daß er ſich mit einer Dame aus achtbarer
Familie verlobte Dann hat Braun koloſſale Schwindeleien verübt
und iſt jetzt flüchtig geworden

Jnfluenza Die römiſche Jnquiſition gez Kardinal
Mongco de la Valetta erläßt ein Dekret an alle Erzbiſchöfe
Biſchöfe und Ordinariate der katholiſchen Welt welches in Bezug
auf die Faſtenzeit folgende Erlaubniß des Papſtes in Rückſicht
auf die Jnfluenza bekannt macht Durch das Amt der heil
Kongregation der hohen römiſchen und allgemeinen Jnquiſition
geſtattet er kraft der apoſtoliſchen Autorität allen Erzbiſchöfen
Biſchöfen und Ordinarien der katholiſchen Welt in allen Ländern
wo die Krankheit um die es ſich handelt gewüthet hat die Be
fugniß die Gläubigen ihrer Jurisdiktion vom Faſten und
Abſtinenzgebot für die ganze Zeit zu dispenſiren in welcher der
öffentliche Geſundheitszuſtand die Benutzung dieſer Gunſt des
heil Stuhles nach ihrem Dafürhalten verlangt

Handels Verkehrs und Börſfen Nachrichten
Nach dem C ſchlägt der Aufſichtsrath der Marien

burg Mlawkaer Eiſenbahn für die Stammaktien z Proz
1888 3 Proz Dividende vor

Hamburg 13 Febr Der Auſſichtsrath der Dampfſchiffsrhederei
Hanſas ſetzte die Dividende für 1889 auf 12 Proz im Vorjahre

6 Proz feſt
Die Dividende der Lemberg Czernowitzer Eiſenbahn wird

dem Vernehmen nach ſür 1889 auf 13 fl feſtgeſetzt werden
Anhalttſche Kohlenwerke Der Auſſichtsrath beſchloß nach reich

lichen Abſchreibungen der Generalverſammlung die Vertheilung einer Dividende
von 8 Proz vorzuſchlagen

Preußiſche Hypotheken Aktienbank Das Kuratorium be
ſchloß die Vertheilung einer Dividende von 6 Proz wie im Voriahre vor
zuſchlagen Der Generalverſammlung ſollen auch die infolge der Erhöhung
des Aktienkapitals nothwendig werdenden Aenderungen des Statuts zur
Genehmigung vorgelegt werden

Die Dresdener Dampfmühlen Aktiengeſellſchaft be
antragt für 1889 bei reichlichen Abſchreibungen 7 Proz Dividende 1888 6 Proz
Da die ordentliche Rücklage die geſetzliche Höhe erreicht hat ſollen 10,000 M
einer Sonderrücklage zugewieſen werden

Zahlungs Einſtellungen
Tye e vNamen Wohnort t ee eH Pohl Gaſthofbeſ Arnswalde Arnswalde 10 2 22 3 43 10 4

Geſchw Weber Dresden Dresden 11 2 3 19 3 19 3
Robert Bergfeld Kfm Hagen Hagen 10 2 15 3 3 28 3
M Weſche Laudwirth Galberſtadt Halberſtadt 2 3 3 203
Gebr Molzkau Gerbereibeſ Königsberg Königsberg 10 2 30 3 3 17 4

H Meyer Kſm Nienburg W Nienburg W 10 2 3 11 3 11 3
Salinger Kfm Rochlitz Rochlitz 10 2 15 3 19 3 4

C Müller Kfm i Fa
C G Müller Ebſtorf Uelzen 10 2 3 3 3W Braetzkus Kfm Nachl Wehlau Wehlau 2 17 3 3 24 3

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 13 Febr Welzen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 12000 kg
Loco flau Termine flan Gekündigt t Kündigungspreis MLoco 180 200 M nach Qualität Lieferungsqualität 196 per dieſen
Monat per April Mai 199,5 197,5 bez per MaiJnni und per
Juni Juli 197,5 75 196,25 bez per JuliAng per Aug Sept

per Sept Okt SRoggen per 1000 kg Loco flau Termine niedriger Gekündigt t Kündi
gungspreis M Loco 170 179 M nach Qualität Lieferungsqualität
175 inländ feiner 177 frei Bahn bez per dieſen Monat per Febr
März ver März April per April Mai 171,5 170,25 bez per
MaiJuni 171 170 bez per Juni Juli 171 70 bez per Juli Aug 155,5
165 bez per Sept Okt 163 162,5 bez

Gerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 140 210 M nach Qualität
Futtergerſe 141 155 M

Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termine niedriger Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 165 180 M nach Qualität Lieferungs
qualität 166 pommerſcher mittel bis guter 168 174 feier 176 180 ab
Bahn bez per dieſen Monat per April Mai 162,75 ,25 bez per
MaiJnni 163 162,75 teä per Juui Juli 163,5 162 bez per Jnli Aug
154,5 154 bez per Sept Okt 148 M

Magdeburg 11 Febr Gebr Friedeberg Landweizen 190 195
Weißweizen glatter engl Weizen 180 187 Rauhweizen 178
bis 184 gen 173 182 Chevaliergerſte 200 215 Landgerſte
190 200 Hafer 198 178 M per 1000 kg

Nordhauſfſen 13 Febr Amtl Weizen 18,50 19,20 Roggen 18,30
18,60 Gerſte 18,00 19,50 Hafer 15,50 16,50 M

Hamburg 13 Febr Weizen ivoco ruhig holſteintſcher Loco neuer 186 bis
Re ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 176 186 ruſſiſcher

loco ruhig 123 125 Haſer ruhig Gerſte ruhig
Stettin 13 Febr Weizen flau leco 185,00 192,00 do ver

April Mat 192 50 do per JuniJuli 194,50 flau loco 167,00 171,00
37 per a vrit Mai 168,50 do per JuniJui 168,00 Pommerſcher Hafer loco

Breslau 13 Febr Roggen br 175 ilMaiJuni 178 00 Sedr Roggen perge per April Mat t26 00 per
Wien 13 Febr Weizen per Frühjahr 8,83 Gd 8,88 Br8,03 Gd 8,98 P gen per S Gd 8,40 Br t

uni 885 Gd 40 Br Hafer ver Frühjahr 6,93 Gd 8,08 Vr per Heroſt

r el r Telegr Weizen loco preishaltend per Frühjahr 8,46 Gd

8,48 Br per is00 7,78 Gd 7,75 Br i 65 Gd74 S J S W 8 a Br Hafer per Sinn 7,65 Gd
Anfang t Telegr Weizen träge24,25 per März e per März Juni 219 er via dung i ren

per Febr 1625 ver Maiiug 1625r i Gelee ch ahhlchéenicht Telehr d Weien auhi

ebr 24,25 ber März 24,25 per MärzJunk 24,25 per Mai Ang 24,10ſt e ruhig 3 Febr 16,10 per Mar 25lug 16en J erf Sekt ar Wegen behanplek Roggen ruhig
unverändert tie behanpfetveſeh mſterdam 13 Febr Telegr Weizen per März 190 ver Mal

203 Roggen per März 145 à 145 per Mai 146 à 145 à 144 à 145 per
139 à 138

Petersburg 11 Febr Weizen loco 10,50 Roggen loco 7,50 Hafer
loco 4,60

New York 12 Febr Telegr Rolher Winlerwelzen loco 857 Welzen
per Febr 84 per März 85 ver Mai 857
857 dewYork 13 Febr Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mai

a

Zucer
Magdeburger Börſe

J Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

12 Febr 13 Febrin Brodraffinade 27,50 28,00 M 27,50 28,00 M

n Brodraffinade SGem Rafſinade II 26,00 26,75 26,00 27,00
Gem Melis I 25,25 25,25 25,50Kryſtallzuceer 1 25,75 25,75 26,00Kryſtallzucker I

Tendenz am 13 Febr vormittags 11 Uhr Feſt
B Ohne Verbrauchsſtener

12 Febr m 13 Febr
Grannlirter Zucker
Kornz Rend 929 16,40 16,65 16,50 16,75

8890 15,50 15,90 e 15,60 16,00
Nachpr 759 11,50 13,00 C 11,59 13,00

Tendenz am 13 Febr vormittags 11 Uhr Ruhiger
II Terminpreiſe für Rohzucker J Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

Notizlos
b frei an Bord Hamburg

Juli 12,70 Br 12,65 G
Aug 12,75 bez u 12,80 Br

t

Febr 12,25 Br
März 12,35 309 bez u 12,32 Br
April 12,50 40 bez u Br 12,37 G
Mai 12,55 50 bez u Br 12,471 G Okt Dez 12,70 Br 12,50 G
Juni 12,70 57 bez u Br 12,55 G Tendenz Flau

Die Aelteſten der Kaufmann ſchaft
Liquidationspreiſe am 13 Febr abends 6 Uhr

frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

ebruar 11,90 M 12,20 M Auguſt 12,55 M 12,85
Lärz 12,05 12,85 September JApril 12,15 12,45 Oktober 12,20 12,50Mai 12,25 12,55 November 12,20 12,50Juni 12,35 12,65 Dezember 12,20 12,50

Juli 12,45 12,75

Zucker Liquidationskaſſe ß tHamburg 12 Febr Vormittagsbericht Rübenrohzucker J ProdukBaſe 889 Rendement neue Uſance frei an Vor Hamburg per Febr 12,20

per März 12,32/2 per Mai 12,52/, per Aug 12,87 Flau
Hamburg 13 Febr Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt

Baſis 880 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Febr 12,12
per März 12,17/, per Mai 12,40 per Aug 12,72 /2 Stetig

Paris 13 Febr Aufangsber Telegr Rohzucker 88 /0 rithig loco 29,25
à 29,50 Weißer Zucker weichend Nr 3 per 100 kg per Febr 34,25 per März
34,50 per März Juni 35,00 per Mai Aug 35,80

Paris 13 Febr Schlußber Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 29,00
à 29,50 Wieißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 Kg per Febr 34,25 per März
34,30 per März Jnni 34,75 per Mai Aug 35,30 8

London 13 Febr Telegr 960 Javazucker 148 feſt Rübenroh
zucker neue Ernte 12 matt Centrifugal Cuba

Antwerpen 12 Febr Sofort 30,00 Fres per März April 30,25 Fres
per Okt Dez 30,50 Fres

New Yort 12 Febr Telegr Fair refining Muscovados 5 16
Kaſſee

Hamburg 13 Febr Kaffee feſt Umſatz 2000 Sack
Hamburg 13 Febr vorm 11 Uhr Good average Santos per Febr

84 per März 83 per Mai 83 per Sept 82 Vehauptet
Hambürg 13 Febr nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos per Febr 84 per März 83 per Mai 88/, per Sept 82
Behauptet

Amſterdam 13 Febr Java Kaffee good ordtnary 55
Havre 13 Febr Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pelimann

Ziegler Comp Kaffee tn New ork ſchloß unverändert Rio 15,000 Sack
Santos 8000 Sack Recettes für geſtern

Havre 13 Febr Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Zlegler Comp Kaffee good average Santos per März 103,25 per Mat
102,75 per Sept 102,50 Kaum behanptet

New York 12 Febr Telegr Kaſſee Fair Rio 198, Rie
Nr 7 low ordinary per März 16,07 per Mai 15,97

Petrolenuin

Berlin 13 Febr Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt kg Kün
digungspreis M Termine per dieſen Monat Durchſchnittspreis per Febr März bez

Stettin 13 Febr Loco 12,10
Hamburg 13 Febr Petroleum ruhig Staudard white loco 7,05 Br

Gd per März 6,85 Br Gd
7 en 13 Febr Schlußber Petroleum ſehr ruhig Standard whlite

oco 6 rAntwerpen 13 Febr Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
weiß loco 17 bez 17 Br per Febr 17 Br ver März 17 Br per
Sept Dez 18 Br Ruhig

New York 12 Febr Telegr Raffinirtes Petroleum 702 Abel Teſt
in New ort 7,50 Gd do Philadelphia 7,50 Gd Robes Petroleum in New
York 7,75 do Pipe line Certificates per März 106/2 Ziemlich feſt

New York 13 Febr vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certiſicates per März 106

Spiritus

Berlip 13 Febr Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per
100 l à 100 19,900 nach Tralles Gekündigt l Kündigungs
preis M Loco ohne Faß 52,6 ,4 ,5 bez per dieſen Monat bez
per März April bez per April Mai bez per Juni Juli
per Juli Aug bez per Aug Sept bez

Spirttus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 100 10,000 nach
Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Faß 33,5
bez per dieſen Monat per Ang Sept bez

Spirttus mit 70 M Verbrauchsabgabe Flau Gekündigt I Kün
digungspreis M Loco mit Faß bez per dieſen Monat und
per Febr März 32,9 ,8 bez per März April bez per April Mai 33,1
32,9 bez per MaiJuni 33,4 ,2 bez per Juni Juli 33,8 ,6 bez perJuli Aug 34,2 ,1 bez per Aug Sept und per Sept Okt 34,6 ,4 bez

Magdeburg 13 Febr Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
53,90 52,40 M bei 50 33,89 bei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchakt
Magdeburg 13 Febr Hermann Walther Kartoffelſpiritus ſtill

loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 53,00 bis 53,40 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 33,890 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde wenig gehandelt

Letpzig 43 Febr Spiritus per 10,000 I ohue Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 53,00 M nominell mit 70 M do 33,50 M nominell
u i 13 Febr Spirttus loco ohne Faß 50er 50,90 do do 70ex

40 illStettin 13 Febr Sptritus unverändert loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſtener 52,20 mit 70 M Konſumſteuer 32,70 per April Mai mit 70 M Kou
ſumſteuer 32,60

vVamburg 13 Febr Spirltus behauptet per Febr 22 Br per Febr
März 22 Br per April Mai 22 Br per MaiJuni 22 Br

Breslau 13 Febr Spiritus per 100 1 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Febr 51,00 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Febr 31,49 do
do per April Mai 32,20 do do per Ang S

Paris 13 Febr Anfangsbericht Spiritus matt per Febr 35,50
per März 36,00 ver März April 36,25 per Mai Aug 37,50

Paris 13 Febr Schlußbericht Telegr Spiritus ruhig ver Febr
35,50 per März 36,90 per März April 36,25 per Mai Ang 37,50

Oelſaaten Oele Fettwagren
Berlin 13 Febr Amtl Rübö per 100 kg mit Faß

flau Gekündigt Ctr Kündigungspreis M mit FaßLoco ohne Faß ver dieſen Monat 68,1 bez per Febr März 68
d W n pri 67,6 bez per April Mai 66,9 65,7 bez per

all Juni bezmee gttti 13 Febr Rüböl ruhig per Febr 68,00 per April Mat
Breslau 13 Fedr Rüböl per Febr 68,00 per Febr März 68,50
Köln 13 Fehr Telegr Rüböl loco 73,90 per Mai 16890 609,00 per

Okt 60,90

Hamburg 12 Febr Rüböl unverzollt feſt loco 69,00e e 13 Febr Kohlraps per Aun Deg 12/ à 129
Petersburg 11 Wer Telegr Talg loco 44,90 per Aug 43,09r 7gri 12 Febr Telegr Schmalz loco 6,20 do iohe h

Brothers 6

t

Termine

Sämereien
Vetershurg 13 Fehr Telegr Leinlggt loco 18,00

e
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Schloggfromoſt Gela Lotterie

e Jn 5 Klaſſen Ziehung I Klaſſe 17 März er V Hierzu empfehle gegen Caſſe Originallooſe wie Autheile zu ſolchen

Griginallooſe I Klaſſe werh u sAutheillooſe I la e zu M 21,20 h 5,30 2,70
Die Erneuerungsbeträge dieſer Antheile ſind für alle Klaſſen gleich y y v 9 y
Autheillooſe für alle 5 Klaſſen giltig r e i
der Beſtellung welche nur durch Poſtanweiſung e erbitte ſind für jede Liſte 20 Pf und für Porto 10 Pf Einſchreiben 30 Pf extra beizufügenu ehe werden der Reihe des Eingangs nach berückſichtigt und geſchieht der Verſandt der Looſe ſofort nach Erſcheinen

Be kg Dmkgeſgygft Wittenberg Bez Halle

a
W S

v

hre S
elI e e a t S

e aber 7 Aer n
l v C Sa in Ka Fan frühLiebig s Fleisch Extraet dient zur sofortigen Herstellung einer Svortrefflichen Kraſtsuppe sowie zur Verbesserung und Würze aller Suppen

Saucen Gemüse und Pleischepeisen und bietet richtig angewandt neben
ausserordentlieher Beguemlienkeit das Mittel zu grosser S
Ersparniss im Hausbalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache Sund Kranke eZu haben in den Colonial Delicatesswaaren und Drogen Geschäften

ete

v nie ähriger krbe
Das bis jetzt bekannte einzig Wennen sichere Mittel zur Herstellung

eines e ist Prof Dr Modent s

Sart rzeuger
Garantie für u neten Erfolg innerhalb 4ar selbst vei jungen Leuten von 17 Jadeon

solut unschäd le h r die Haut Diskretester Ver
Flacon 4 50 Doppelfiacon 4 Allenecht zu beziehen von r Borghki in G

EK5n a RB Eau de Cologne u Parfümerie Fabrik

z 77 e SeeS v S S S c t S S S 7 eVERITABEN LEDR BI on
der Benedietiner Mönche

aer Abtei zu Pécamp Frankreich
Vortrefflich tonisch den Appettt und die Verdanung

befördernd
Man achte daVERYTABIZ r BI 1Frauf dass sichHarques äpestes en France et à l Etranger e Vlaschet

die viereckigee
Etiquettemitte

r e der Untersehriftedes General Directors befindet S
Nicht allein jedes Siegel jede Etiquette sondern auch

der Gesammteindruck der Flasehe ist gesetzlich einge g
tragen und geschützt Vor jeder Nachahmung oder
Verkaufs von Nachahmungen wird mithin ernstüch ge S

Awarnt und zwar nicht allein wegen der zu gewärtigenden gesetzlichen Vole

Zgen sondern auch hbinsichtlich der für die Gesundhbeit zu befürehtenden Nachtheile
S Man findet den echten HERBEBICTIXEB Liqueur bei Nachge
Speannten die sich sehriftüch verpftichtet haben Keine Nachahmung zu ver S
Skanten Julinis Bethge Leipri gerstrasse 2 Johannes Grün
lgräner A Ston Adolph Frau in Merseburge Fran

S Machf Inh Theoä Grimme gr Steinstrasse II
ans ottenroth Kenerabgent e

Die Limon nene
zu Ascmannshausen a Rh

von anerkannt höehstem Gehalt an doppelt Kohblensaurem
Liäthton u vorthellhaftester Zusammmmens etzung mit anderen
Biearbonaten Natron Kalk Magnesia etec hat sich stets bei GitehtKheumatis ma s Farngries Harnsand und Harnsteinen sowie
bei Erkrankungen des Rierenbechens u der BIase bei Magen u
Barmteiden als heitkräftiges Mineraiwasser bewährt ist durch
alle Mineralwasserhandtungen Apotheken und in Kisten
zu 25 u S0 FI durch e Erunnen Verwaltung zu beziehenSaison 15 Mai bis 15 Septbr Eurbausbötel Prospekte auf Wunsch

Wahlzettel

Klettenwurz

ſchön und kräftig von Geſchmack

rothem do

W Guräsev Gr Klausſtraße
4 FHIoene Leipzigerſtraße 54Leonhardit Reilſtraße

Man hüte ſich vor Nachahmungen

Kramer s Hamburger Calfee
hergeſtellt aus beſten gemahlenen Caffeebohnen und feinſtem Surrogatſtändiger Erſatz ſür Bohnencaffee dabei bedeutend ausgiebiger und billiger

fertig zum Aufguß
thaten amtlich unterſucht und begutachtet Lieſerung an Staats und Kommunal
Anſtalten und beſonders empfehlenswerth für Gaſtwirthe und Hausfrauen

Preiſe mit blauem Schild z Pfg vr Pfd r verpackt in

voll
erfordert keinerlei Zu

Pſd Packeten
rNiederlagen in Halle befinden ſich bei den Herren

A Angermann Gr Steinſtraße
Bernh Bari h Kl u
Theod Dammseks Geiſtſtr 36

Wilh Levrm Friedrichplatz
Noack Lorenz Gr Steinſtr
Gust Rühlemann Königplatz
E Walther A d Glanuch Kirche
V Weber Colonialw Handla

und achte genau daranf daß die Packete
S die Firma Gebrüder Kramer in Ottenfen bei Hamburg tragen

brennen Bildung von S

e S ſiaſcheGehutumartre Mähren

Mariazeller

Die Marigzeller Magentropfen und

Die Krankheiten der
Aauszehrung Asthma Athemnoth

russ polygonum
iebenburg a H erhältliech ist

Zu haben bei L Lehmann

Unübertroffen bei Appetitloſigkeitriechendem Athem Blähung ſaurem Auſſtoßen Kolik Ma

leiden r T à Flaſche ſammt Gebrauchsanweiſung 80 Pf

wenn der Leidende vernachlässigt sie zu bekümpfen

MUariazeller Hagen Tropfen
vortreſffiich wirkend bei m Krankheiten des Magens

Schwäche des Magens übelgitatarrh Sod
and und Gries übermäßiger S Schleimproduction

J Gelbſucht Ekel und Erbrechen Kopffchmerz falls er vom Magen berrührt
e Magenkrampf Hartleibigkeit oder Verſtopfung Ueberladen des Magens

S mit Speiſen und Getränken Würmer Milz Leber u Hämorrhoidal
Dappel

40 Central Verſand durch Apotheker Carl Brady

Jahren mit beſtem Erfolge bei Stuhlvereitgeren und Hartleibigkeit angewendeten Pillen
es jetzt vielſach nachge Schutzmarke und auf die Unterſchrift des Apothekersi Kremsier Preis per Schachtel 50 Pf1 ppi 163 Die Marigzeller Magentropfen und die Mariazeller

Abführpillen ſind keine Geheimmittel die Vorſchrift iſt auf jeder Flaſche und t angegeben
arigzeller

Salle in den Apotheken in Löbejün in den Apotheken in SchraplauLöwenapoth in Eisleben Löwenapoth Mohrenapoth in Schkenditz
Ap L Hofmann in Delitzſch Adlerapoth in Düben Königl priv
Adlerapotheke ſowie in den meiſten Apotheken

eahmt Man achte daher auf

übführpillen ſind echt zur haben in

Bruſt sind unbeilbar
Wer an Schwindsucht

uftröhrencatarrh Spitzenaffectionen
Bronchial u Kehlkopfeatarrh ete ete leidet trinke den Absud des Brustthee

welcher echt in Packeten à 1 Mark bei Ernst Weidemaun
Wer sich vorher über die grossartigen u über

raschenden Erfolge dieser Pflanze über die ärztlichen Aeusserungen und Empteh
lungen über die dem Importeur gewordenen Auszeichnungen informiren will ver
lange daselbst gratis und franco die über die Pflanze handelnde Brosehüre

OHalle a Henriettenstrasse 3

Ung Kr äuterMagenbitter

Dieſer angenehm
ſchmeckende Bitter
Ligqu iſt wiſſenſchaft
lich geprüft daß der
ſelbe frei von allen
geſundheitsſchädlichen

J Appetit erregenden
S Verdauung
dernden Pflanzenſtofc bereitet iſt

r
u

n ed
m e von Lager und geben

e De ad Kbeh vb uS S S Originalflaſchen ab
S S Zerbſt in Anhalt

A Vnger
el Haarsl

feinſtes beſtes Toilettenöl zur ErhalS tung Kräſtigung und Verſchönerung
des Haares es verhindert das Aus
fallen und frühe Ergrauen deſſelben
und beſeitigt die ſo läſtigen Schinnen
à Flaſche 75 und 50 Pfg mit Siegel
und Firma des Verſertigers C Jahn
in Gotha verſehen empfiehlt
Albin IIcntze Schmeerſtraße 39

Brosig s Mentholin
iſt ein angenehm erfriſchendes Schunpf
pulver deſſen Güte durch die vielena chehnmngen anerkannt iſt Jn Doſen

à 10 25 und 50 i Apoth Drog Parfu Eig Hdlg zu haben Otto Erostg

Mentholin Engros Helmbold Co

Stoffen und nur von S

beför

Herr E Roppe
W Stock i Oſtrau
J und F Wöbel in

S Glauzig halten da

Leipzig erſte u allein Fabrik des echten E

Ludw Durst Kempten Vaiern
9 Pfd Landbutter franko 8,50
9 Süßrahmtafelbutter 10,35

Anübertrofen
beſtes ärztlich einpfohe Lindernngsmit

e tel beiKeuchhuften
Heiſerkeit
Katarrh und

Jufluenza
Vorräthig in Flaſchenge 40 und 80 Pfg
j in Halle g/S beiS A Scheidelwitz

GeiſtſtraßeS S S G Schmidt Rathhausg
in Giebichenſtein C Vöhme

in Trotha 5
F Schubertin Cr ſuwig z Herrmaun

Jn einer Nacht
wird das WBnndervollbracht

Alle Unreinigkeiten der Haut als
Flechten Sommerſproſſen Ans

jeglicher Art übelriechendenchwoeift beſeitigt ſofort dieSarbol hin edlen
1 Stück 50 Pfg

von Leonhardt Krüger Dresden
Jn Halle a/S zu habei bei Gebr

Keller S Graeger Nachf Geiſt
ſtraße Ernſt Jentzſch Leipzigerſtrr Seifenhandlung Leipziger
ſtraße A Thomas Steinweg

Bibliothekenwissenschaftlichen Inhalts o ein
zelne werthvolle Werke kauft fort
während zu angemessenen Preisen

Ch Graeger
Antiquariats Buchandiung in

Halle a S
ZD

Aetz Matron
ſtärkſte Er Waare nebſt Recept zum

Seife kochen en
Prnst Jentzsch Leipz Str 31

Salmiak geiſſeifeDr Linok s n Uönmehl

beſonders geeignet zum Sſhen von

Normal Wäſche empfiehllt
Prugt Jentzgeh Leipz Str 31

Bulterfarbe
Pukkerpulver

empfiehlt
Ornst Jentzseh Leipz Str 31

Rindernährmitkel
ſämmtliche ſtets e ch am Lager

brugt Jentzsch Lein Str 31

Speeialhandlung ähr
mittel

Kein Husten mehr
8 Der unſchätzbaren ſauitären Wir
8 kung der rühmlichſt bekannten ärzt
38 lich empfohlenen Karl Koch

t Zwiebelbonbons verdanken
bereits Tauſende ihre Wiederher
ſtellung bei Huſten Hals Bruſtleiden und der jetzt her rſchenden

W Jufluenza Schnupf ieber
In Beuteln à 30 und 50 Pfg beim
alleinigen Erfinder u Fabrikanten

Karl Koch Herrenſtr 1und in den Apotheken
ferner bei den Herren

Selmbold Co Leipz igerſtr
J S Kauffnann am Markte ogck Lorenz Gr Steinſtr
Giurſt Kuhuke Linde uſtr EckeC tte Seeger Ma deburgerſtr 465
G Dwalsd Getraße 36
R H Daniel am Friedrichplatz
A Steinbach Königſtraße 16

Kaiſer Schmeerſtraße 24Lud zwwig Mangsſelderſtraße 7
S Authorsev, Magdeburgerſtr
Ada Str äfner Bernburgerſtr 13
Adoif Hoene Leipzigerſtraße 54

W Gr Steinſtr 6
Giebichenſtein A Reichardt jr

Meine rühmlichſt bekannten Pfann
kuchen Kartoffelſtrudel und Kartoſfelkringel mit Vanillegufz ſowie
vortrefflich ſchmeckende feinſte geriebene
Napfkuchen empfehle täglich friſch

Carl Koch Herreuſtrafze 1
Butter

9 Pfd netto Süßrahmtafelbutter 10
9 hochf Centrifugenbutter 10/50
9 ffſte Tafelbutter
9 Gnutsövntterverſ m o ohne Salztägl friſch freo Nachn

F J Latz Ulm a D
Berl Mettwurft

ä Pfd 70 Pfg
Breslauer Bratwerst

mit und ohne Knoblauch à Pfd 80
esthh ServelatwurstGrobſchnitt à Pfund 10 Mark bei

Abnahme von 5 Pfd à 00 Mk
empf W Metseh h J

Dengeren Molkerei u Gutsbeſttzern
Fuhrherren u ſonſt Conſumenten

empfiehlt billigſt und beſtens
1889er loſes ſüßes und blumenreiches

J Wieſenhen SeE Berniek Magdeburg Heuexp Geſch

reiin wenigen Minuten Gardiuen
Kleider Spitzen Rüſchen e aufdie denkbar leichteſte Art zu färben

G

wää u

S

empfiehlt I Waltsgott
auf den Namen des alleinigen liberalen Reichstagskandidaten unſeres bisherigen
Reichstagsabgeordneten

Herrn Dr jur, Alexander Fleyer Berlinlautend von un Papier und gleicher Größe wie die der übrigen Parteien ſind jederzeit zu haben und

werden koſtenfrei überſandt von Herrn Kaufmann L Otto ScRuztz Halle Leipzigerſtraße 23 I
n I in Wahlangelegenheiten ertheilt Herr Stärkefabrikant O A Schumßelt Halle Lange

e

S

S

S

31

52
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